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Herren Bezirksliga

TTC Eschbach : TTSV Kenzingen II 
Samstag, 24.09.2022, 19:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des TTSV Kenzingen II

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 35:29 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTSV Kenzingen II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga gegen den TTC
Eschbach. 240 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Paul / Pflieger den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 1. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste. Eine starke
Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Oguz und Boldt, welches in den Einzeln ungeschlagen
blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Helbin / Schächtele holten mit einem 11:5, 7:11, 11:6, 11:7 gegen Schäfer / Boldt den
ersten Punkt für ihr Team. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Wolf / Malekovic
gegen Paul / Pflieger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:8, 10:12, 11:6 nicht verloren.
Den Sieg von Kempf / Oguz konnten Neumann / Meißner im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwar
brachte Simon Schäfer Maciek Helbin phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Maciek Helbin mit 3:1 durch. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Florian Wolf eine 1:3-
Niederlage gegen Cheyenne Paul kassierte. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Fünf Sätze beharkten sich Patrick Schächtele und Sven Pflieger,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als
bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als
recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Markus Neumann gewann gegen
Thomas Kempf mit 3:2. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Mario Malekovic hatte gegen Franz Boldt
indessen beim 7:11, 11:13, 7:11 wenig zu bestellen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Daniel Meißner seinem Gegner Sener Oguz letztlich beim 10:12, 8:11, 11:9, 7:11 nicht
gefährlich werden. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC Eschbach und TTSV
Kenzingen II in die Box. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Maciek Helbin letztlich parat, um
Cheyenne Paul final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. Der Start in die Partie hätte für Florian Wolf besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Simon Schäfer noch in vier Sätzen
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die richtige Taktik hatte Patrick
Schächtele beim 3:0-Sieg gegen Thomas Kempf ab dem ersten Ballwechsel. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 6:6. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Markus Neumann
gewann gegen Sven Pflieger mit 3:2. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Mario
Malekovic eine 1:3-Niederlage gegen Sener Oguz kassierte. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage
gegen Franz Boldt war wenig später Daniel Meißner, obwohl er alles gegeben hatte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Keinen Punkt beisteuern konnten
Helbin / Schächtele im Spiel gegen Paul / Pflieger, das 0:3 verloren ging. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Eschbach am 01.10.2022 gegen den PTSV Jahn Freiburg
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
05.11.2022 gegen den TTC Forchheim mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Eschbach

Doppel: Helbin / Schächtele 1:1, Wolf / Malekovic 1:0, Neumann / Meißner 0:1 
Einzel: M. Helbin 1:1, F. Wolf 1:1, P. Schächtele 1:1, M. Neumann 2:0, M. Malekovic 0:2, D. Meißner
0:2 

 TTSV Kenzingen II
Doppel: Paul / Pflieger 1:1, Schäfer / Boldt 0:1, Kempf / Oguz 1:0 
Einzel: C. Paul 2:0, S. Schäfer 0:2, T. Kempf 0:2, S. Pflieger 1:1, S. Oguz 2:0, F. Boldt 2:0


